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Amtsblatt zur «Macher Zeitung Nr. 241.
Mittwoch, den 20. Oktober 1880.

^ Nr. 7993.

Kundmachung.
N"nisÄ.°^ blasses des hohen' k. k. Ackerbau-
^ n ^ " ^ . September l. I . , g . 8490,
^stlvirt ^Msolstprüf'lngen ^ ^ selbständige

bilfskrson.? l ! " ̂ "̂  Forstschutz- nnd technische
" n d ^ ' . fur K r a m , Kärnten, Steiermark

D ^ " heuer in Laibach abgehalten werden.
^ntnis s ^ " ' ^ ^ " Beisahe'zur allgemeinen
t̂aatskr'"c " ^ ' ^^^ bie öffentlichen mündlichen

pllisungen

" ^ u / ' ^ ' ^"^"ber l.I.
Merlin. 5 ^ ' ^ " " Nathssaale der k. k. Landes-

" " g begmnen werden,
"bach,̂  , ^ 1 1 . Oktober 1880 .

für Hrnm.
1 Nr. 13,696.

^ Etudentensttftung.
^ t e / " ^ " . ^"" der Stadtqemeinde Laibach er-
. ^"li ^ ^ F r a n z - I o s e f - S t i f t u n g " kommt mit
^er 5 ^ Schuljahres 1880/81 ein Platz jähr-

" si- zur Verleihung.

^ i a ° ^ U f t u n g haben arme, nach Laibach
l" Krain 5 in deren Ermanglung überhaupt

^ geborene Realschüler Anspruch.

^ iln N 1^ bocumenticrten Bewerbungsgesuche
^ der Direction der k. k. Oberrealschule

^ l M ^ ^ " ^ O k t o b e r 1 8 8 0
^ Etc.^z"bringen.
^ > ^ M t r a t L a i b a c h , am Z.Oktober 1880.

^ Nr. 11,372.

^Mnntmachung.
l̂chte ^ ' k- steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes-

feiten z„ !?i wird bekannt gemacht, dass die
> ver "^ "cmlegung der Grundbücher in den
^ ^lcyneten Catastralgemeinden deö Herzog-

i " ^ ^ "M bandet und die Entwürfe der be-
siil« ^ f ° l c>7^ ' ^ ^ " l agen angefertigt sind.
? l i ! ^ 3 e dessen wird in Gemäßheit der Be-
^ . G . ^ " des Gesetzes vom 25. J u l i 1871

^ t r . 9 6 ) der

5 ^ 5 ^' November 1 8 8 0
. ^ bez .̂̂  ber Eröffnung der neuen Grundbücher
^ ^N Kun^ ^""stralgemeinden mit der all-
bii)̂  ^ n. " ^ ! " " l l festgesetzt, dass von diesem
ein ' ^ N ^ ^ " h u m s - , Pfand- und andere
ill ̂ ^genen Z ^ ""^ ^^ ^ bcn Grundbüchern
K t ^ bezii,s^^"lch"ften nur durch Eintragung
3 " t , I ^ ' ' neue Grundbuch erworben, be-

" k ö n ^ / " ^ " "bertragen oder aufgehoben

t i l ^ l c h ^ . ^ b zur Richtigstellung dieser neuen
bez. "nqes,<, "ch^ bei den unten bezeichneten Ge-
A e ^ n G . s ! ' ^ " ^ n können, das in dem oben
'> ̂  und ' ^ ' ^geschriebene Verfahren ein-

l̂che ^ ""den denlnach alle Personen:
^ffnllnq ^5 "nd eines vor dem Tage der
b ? ' s ein. 9 , " " ' " Grundbuches erworbenen
b> "en, ^. ""derung der in demselben ent-
l u d e n ^ ' n t h u m s - "der Besitzverhaltnisse

3 > r V ' "b die Aenderung durch Ab-,
burch Berichtigung der

d>l lun7^^egenschasten oder der Zusam-
^ . ^eise ^"^ '"^buchskörpern oder in an-

y ^ schon ^ " l ° " '
q ^ ^ r u n d ^ . ^ " " ^age der Eröffnung des
k'3enen 7; uchf auf die in dem elben ein-
L ' P f a ^ ^ a f t e n oder auf Theile der-

^ l i l h ^ ^.' Dlenstbarkeits- oder andere zur
^ntragung geeignete Rechte erworben

haben, soferne diese Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s z u m l e t z t e n O k t o b e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegen iiber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dafs ein auf dieses Recht sich be-

ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

K ^ . „ . . . B e z i r k s - R u t h » .

G «ericht beschluss vom

1 Zastava Tschernembl 9. September 1880,
Z. 8W9,

2 Auerspcra Grohlaschiz 8. September 1880,
Z, 9990,

3 Herouz Ratschach 9. September 1880,
g. 10.087.

4 Poliz Sittich 9. September 1880,
Z. 10.038.

5 Gradische Uittai 9. September 1880,
Z. 10,211.

l> Luscharie Großlaschiz 29. Sept. 1880,
g. 10,840.

7 Brücke! Reifniz 29. Sept. 1880,
Z. 10.969.

Graz, am 6. Oktober 1880.

(425«a-3) KNNdllMchlMg. " " " ° °
Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird kundgegeben, dass die Einhebung der Verzehrungs-

steuer von Fleisch, Wein, Wein- und Obstmost für die in dem nachstehenden Ausweise angeführten Steuer-
bezirke (Gruppen) für das Jahr 1681 und eventuell 1682 und 1883 im Wege der öffentlichen Versteigerung

unter nachstehenden Bestimmungen verpachtet wird.

Ausweis
über die Tage, an welchen, und über die Bezirke (Gruppen), für welche die Verpachtung der Verzehrungs.

steueremhebung für das Kalenderjahr 1881, eventuell 1882 und 1883, vorgenommen wird.

Ausrufspreis für das
m . , . ^ Jahr 1881 bezüglich
Bezeichnung der Tage, Benennung der Bezirke, der Verzehrungssteuer
an welchen die Verstci- für welche au deu be-I für A n m e r k u n a
gerung vorgenommen treffenden Tagen dieLi« —

werden wird. citation stattfinden wird. Fleisch Wein " A ^ '

Gulden

Gruppe I .

Adelsberg 1140 8190 9330
Am 27.(sirl>emlndzwan- Fcistriz 822 4532 5354
zigsten) Oktober 1680 ^aas 808 4838 5040
um IN iisn-imrnnttaas ^ ' ^ ) 2405 16322 18727
um 10 Uhi vormittags. Senofttsch . . . 1052 4830 5882

Wippach 720 5010 5730
Zusammen . 6947 >43722 >5066l)

Gruppe 11.
zii.i«i » ^ 1«O^ o ^ s i Jede der mit I, I I , I I I und IV
A " " 4496 18265 22761 h ^Mten Gruppen bildet für
M . 1488 82^3 9741 .-H ^ , u n t r e n n b a r e s Pacht-

Am 28. (achlundzwan- Slem 3795 14105 17900 ^ ^ ^ l c h ^ nur geqen ein An.
zinswl) Oktober I860 Umgebung Laibach. . 2914 ^28516 31430 ^ „'m ^ , über dem für die

°̂'m,r«om..«°gs, N ° ^ ^ . " . i ^ " ! ^ ! ^ M.^^^^^^^
«ronan 738 2363 3101 ^ e^^ schrMchen Offerte müs-
Radmannsdoif. . . . 1665 8950 10615 ^ bis zum Beginne der münd«
Neumarktl 979 4437 5416 ^ Versteigerung an jedem

Zusammen . 19170 I10830I30000 ^ r nebenbe ie i chne ten
... . . . Tage b i s 10 Uhr v o r m i t «
Gruppe I I I . tags beim Präsidium der l . k.

Am 2<) sneummdzwan- Z'^laschiz 455 4519 4974 Finanzdirection in Laibach über-
" ' ' ^ " ' ^ , _ ^ Rc.fmz 1266 6394 7660 reicht sein.
M t c n ) Oltober I860 Gottschee . . 2024 10714 12738 E s w i r dausd rück l i ch ge-
um 10 Uhr vormittags. Tschernembl 1192 6006 7198 f o r d e r t , dass jedes O f f e r t

Mot t l i ng . 899 5254 6153 auf dem ges iege l ten U m .
. Zu,°m.nen . 583« 32887 «8723. ! « , » » ^ d e n T°«.. w ^ > c h < n

Gruppe I V.
Seisenbera . 930 5843 6773
Sittich . ' 549 6894 7443

Am i0 ldreiniasten) Treffen 561 3559 4120
3 c . ° ^ 3, 11 studolfswert . . . 1663 12849 14532
Oklobei 1880 um 11 Landstraß 785 6335 7120

Uhr vormiltags. Gurkfeld 2852 10793 13645
Nassenfnß . . . 2190 6578 10768
R a t s c h ^ . . 1113 5354 6467

Zusammen . W663 60205 70868

Die übrige« Bestimmnngen, unter welchen die Verpachtung erfolgen w, ro . stnd im AmtsblaUe
der Laibachei Zeitni'g" Nr. 237 vom 15. Oktober 1880 enthalten.

L a i b a c h , °m 16. Oktober I860

Von äer k. k. Hlnunzälreenon.
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(4267—2) Nr. 7190.

Lieftrungs-Ausschreibung.
Zur Sicherstellung des Bedarfes an Mate-

rialien für das k. k. See-Arsenal zu Pola für das
Jahr 1881 wird

am 1 0 . N o v e m b e r l a u f . J a h r s
um 3 U h r n a c h m i t t a g s

und, wenn es nöthig fein sollte, auch die folgenden
Tage, eine Offertverhandlung mittelst versiegelter
Anbote beim k. k. See-Arsenal-Commando abge-
halten und die Lieferung der in den bezüglichen
Verzeichnissen aufgeführten Gegenstände demjenigen
überlassen werden, dessen Anbot nach commission
nellem Befchlusse dem Aerar den meisten Vortheil
bieten wird.

Die zu liefernden Materialien sind in fol-
gende Lofe eingetheilt:

1.) Bretter und Staffelhölzer aus Tannen- und
Lärchenholz,

2.) Tannenbalken,
3.) verschiedene Holzartikel (Reife, Fassdauben,

Buchenspalten u. dgl.),
4.) trockene Farben, Firnisse, Campecheholz,
5.) verschiedene Anstrich- und sonstige Materia-

lien (Kreide, Putzsteine, Bimsstein, Harz),
6.) Lederwaren,
7.) Olivenöl, "
8.) Leinöl, ungekocht,
9.) Fettstoffe (Unschlitt, Schweinfett, Seife),

10.) Reinigungs-Materialien (Besen, Nohrdecken),
11.) verschiedene Materialien (Weingeist, Spi l l -

wein, Weinessig),
12.) Werkzeuge und Geschmeidlerwaren,
13.) Pinsel und Bürstenwaren,
14.) Holzkohle,
15.) weißes Werg.

Jedem Offerenten steht es frei, sein Anbot
auf nur Ein Los zu stellen oder mittelst einzelner
Offerte auch für mehrere Lose zu concurrieren.

Die Anbote müssen auf dem hiefür vorge-
druckten Formulare geschrieben, mit einem 50 kr.-
Stempel versehen, vom Offerenten gefertigt und
bis längstens 3 Uhr nachmittags an dem obbezeich-
neten Tage dem k. k. Sce-Arscnal-Commando in
Pola eingesendet werden.

Etwaige Bemerkungen des Offerenten sind
auf einem Extrablatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegraphischen Wege oder nach der fest-
gesetzten Einreichungszeit einlangende Lieferungs-
Offerte werden nicht berücksichtigt.

Die Concurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Neugeld in österreichischen
Noten oder in Creditpapieren, die zur Cautions-
bildunq geeignet erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Cau-
tion in ä<M8ito zurückbehalten, jenes der übrigen
Concurrenten aber wird den Betreffenden gleich
nach stattgehabter Versteigerung zurückgestellt.

Der Ersteher der Lieferung ist verpflichtet,
sofort nach erhaltener Mittheilung das Reugeld
auf die vorgeschriebene Caution zu erhöhen, welche
zur Sicherstellung des Aerars für die genaue Er-
füllung der Contracts-Verbindlichkeiten zu dienen hat.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach den festgesetzten Bedingungen verfassten Offerte
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen sowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formularien für
Offerte können bei dem k. k. See-Arsenal'Com-
mando in Pola , dem Seebezirks-Commando in
Tr ief t , bei den Handels- und Gewerbekammern
in Wien, Budapest, Prag, Trieft, Agram, Fiume,
Ia ra , Rovigno, Laibach, Graz, Klagenfurt, bei dem
Sradtmagistrate in Villach und bei der Kanzlei-
Direction der Marinesection des k. k. Reichs-
Kriegsministeriums eingeholt, die Muster für die
zu liefernden Materialien im k. k. See-Arsenale zu
Pola während der gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

Pola. Oktober 1880.

(434(i-2) Nr. 5335. !

Gärtnelsgehilfeustelle.
An der Obst- und Wcinbauschule in Slap

bei Wippach wird ein Gärtnergehilfe, welcher im
Obst- und Gemüsebau und in der Bienenzucht
sehr gut bewandert ist, mit der Iahreslöhnung
von 250 ft., freier Wohnung und dem unentgelt-
lichen Genusse des Sommergemüses — gegen beider-
seitige dreimonatliche Kündigung — aufgenommen.

Bewerber haben ihre mit den erforderlichen
Belegen über ihre fachliche Qualification und die
Kenntnis der flovenischen Sprache, über die bis-
herige Verwendung, Gesittung und den Gesund-
heitszustand sowie über ihren allfälligen Familien-
stand versehenen Gesuche

b i s 1 0 . N o v e m b e r 1 8 8 0
bei der Direction der Obst- und Weinbauschule
in S l a p , wenn möglich persönlich, einzubringen.
Auch aus Kenntnisse in der Blumenzucht wird ge-
sehen.

Ledige Bewerber haben unter sonst gleichen
Chancen den Vorzug vor verheirateten.

Laibach, am 12. Oktober 1880.
Vom krailüscken OamIe8llU8sckusse.

(4321-2) Nr.bM
Kanzlistenstelle. ^

B n dem k. k. Bezirksgerichte Krön"» l
Kanzlistenstelle mit den Bezügen der Xt . " »
klafft in Erledigung gekommen. .. -̂

D ie Bewerber um diese oder ' " 6"" . ^
Stattgcbung einer Uebersetzung um eine M M '
stelle 'bei einem andern Bezirksgerichte ^ ' ^
gehörig belegten Gesuche, in welchen " ' M l ^
die Befähigung zur Grul'dbuchSführlMg ""
Kenntnis der beiden Landessprachen naaW
ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 1 5 . N o v e m b e r 1 8 8 0

Hieramts einzubringen. ... . M
Auf Bewerber, welche die Vefählg"^ ^

Grundbuchsführung nachweifen, wird zu«««)!
dacht genommen. ^hcn

Anspruchsberechtigte Militärbewerder ^
auf die Bestimmungen'des Gesetzes vom ^ ' ^
1872 , Z . 60 , und die Verordnung vom " '
1872 , Z . 98 N . G . B l . , gewiesen.

Laibach, am 12. Oltober 1880.
K. k. «unlle^jerickt^Priislä'llM.

— ^ — > Nr- U ^

<«47-3) ^ ^ ^ h Licitatwnsverhandlung «»,„
über nachbrannte Erfordernisse, welche zufolge Genehmigung der hohen k. k. OberstaatsaMval 1 1 ^ ,
27. September 1880, Z. 2565, für die k. k. Männerstrafanstalt am Castelle zu Laibach für das ^
d. i. vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1881, hicmit ausgeschrieben wird, und zwar:

Bedarf ^
Nenennuna der Grforderniffe . «M

Cubit« M^er KiK ^,,
Meter > < ^ " ^

!
Vrot für die gesunden und kranken Sträflinge, dann für das Aufsichts-

personale in der von der k. k. Strafhausverwaltuug mittelst Bestellzettel -<-
täglich bekannt gegebenen Portionenauzahl — ^ -̂

Holz: Bucheuscheiter für Beheizung sämmtlicher Localitäten 713 — ^
Hulzdeputate: Bucheuscheiter 75 - - ^ ^

detto Fichtenscheiter 30 — "7a ^
Stearinkerzen-Deputate - — 7 ^
UnMttkerzen- ,. — „ „ ^ --
Petroleum . . - 3360 ^
Reisstroh-Zimmerbeseu -, — "^ ^
Virkenbesen K - - - - - - _- -" ^
Haarkämme ^. . — ^ 2^
Esslöffel D - - ^ ^
Wandabstauber aus Borsten ohue Stiel ^ ' -^ ^ ^
Abstauber " - ^ -̂
Lampendochte Nr. 11 33 "^ ^

detto „ 8 . . 46 ^ ^
detto „ 5 46 ^ ^
detto „ 3 23 "" s0

Cylinder zu Lampen Vir. 11 -^ ^ ^
detto , „ . . 8 - - ^ 1
detto 5 __ ^ ü<1
detto ', „ , 3 - - ^ 0 "

Schwein ette ! ^ , , , , 4 ^Kienruß j zum Schuhschmieren ^ _ 4 ^
Wagenschmiere . . . - — " ^
Ordinäre Nachttupfe, glasiert ,- ^ "" ^
Leibstuhltöpfe - . ^ 0 "
Holzkohlen - ^ ^
Wäschstricke ^- 2̂ Is
Wagenstricke ^- ^
Züudhölzel in Schachteln, ä. mit 100 Paketen — ^ ^ ^
Zwirn, weiß l «, . . > ,^ ^ . .̂  — ^ ^ ill,. ungebleicht/Mete, ^ 10 Strähnen ^ __ ^ 1"
Gattieubänder, Paket î  10 Stück . - ^ ^ l ^
Sohlenuägel (Mausköpfel) -^ ^ Is0"
Absatzuägel mit breiten Köpfen — ^ I

Die Licitatio» fiudet statt, und zwar:
1.) Ueber die Vrotlieferuug am 2 6. O l t o b e r 1 8 8 0 ,

um 11 Uhr vormittags;
2.) über die Brennholz». Petroleum- und Holzkohleu-

lieferung am 27. O k t o b e r 1 8 80 , um 11 Uhr
vormittags;

3.) über die Sicherstelluug der Lieferung der verschie-
denen Erfordernisse am 2 8. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
um 11 Uhr vormittags.
Vor Beginn der Vicitation hat jeder Mitlicitaut

das vorgeschriebene 10proc. Vaoium zu erlegen, und
zwar

für die Vrotlieferuna. mit 600 f l .
„ .. Brenuholzlieferuug mit 260 „
„ ,. Petroleumlieferuug 70 „
„ „ Holzkohlenlicferunq mit 30 „
„ „ Lieferung der verschiedenen Er-

fordernisse mit 100 „
Die Ucberreichung der mit einer 50 kr.-Stempel-

marke versehenen Offerte hat vor Vegiuli der müud-

lichen Licitatiou zu qescheheu. Dieft " "N ^,tcl', ,̂,
siegelt, mit dem deutlichen Namen dcs > dc"» " ^
zu übernehuieudcn Gegeustandes Mw .̂ k- ^ , j , l ,
gegebenen Vaoium in Barem oder ' ^.he» ' Oi
papieren nach dein letzten »sencur ^),ß "'^,,

Es werden nur die auf das " " ^ t " „,,<
wicht bezuquchmenden Offerte be " ^ , , , „ ch te F

Bereits überreichte Offerte od ,K,g<g g"'
liche Auträge können nicht mehr ru ^
'""den. ' ^ ., _,,isse i'b"' ni^"'

Die bezüglichen LicitationsbedM ','„ ^ H l „ » ' g
liche oliangeführten Lieferungen lo>" ' „ M ' "
lichen Amtsstuuoen bei der gefe"'9 ê
eingesehen werden. <. dass ĵg«'»

Es wird schließlich noch bemerl^ ,„dg>
hohe k. k. Oberstaatsanwaltschnst "^halt.
Vergebung vollkommen freie Hano

Laibach, am 13. Oktober 1US0.
K. k. straflmstalt»oer,vtt" ^
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A n z e i g e b l a t t .
M <. . Nr. 4308.

^ Nelicitation.
!."'""t"ükm°!l,^^^"^le Lack wlrd

" ^ ' ' «s^ "e Relicitatio»
'̂ >>" a» ^ . 5 " l«n von Draschgosche

°"^lne ei5 " ' " ' ^ und zu deren
^ l s a ' / ^ / ' uz ige Tagsahung hier-

° ° ^ ^ V < ' " b e r 1880,

> > ' A b l e s e Realität bei dieser
^«'/d H u u er dem obigen Meist.
^ Meistbietenden hinlangegeben

^ ^ V ^ l vack. am Uten

li3zr̂ —^—
^ Nr. 0395.

'« «»«Msteigerm,«,
'^^a^utsgerichtcFchtr izwird

^ ^ , " ^ Ansuche, des Johann

« Kitsch N^bem.. Anton Kalister
ll ^ f 1 „''/.gehuriqen. gerichtlich
X ' A ^ ' 3 ^ t c n Realität «ud

^"drei^r .St""bera bewilliget
^rdie^b'ttungz-Tac,satzungen,

l». 0<> '!5 "llf den
'^e Oktober,

^ die dritte' November
j . ^4 "kauf den
> l H e m b e r 1880,

° °5 ^ r N gz ^ " ^ bis 12 Uhr.
> t ? 'nzlei mit dem Anhangi

bei?"' oder ii?"d M"ten Feilbietung
h.7dritt"/b" dem Schätzungswert.
" > < Krauch unter demselben

lm^e Li . ?^eu wird.

^Knscy^, -Vadluln zu Handen der
» h u n ^ " Won zu erlegen hat. sowie
^ei ^ " T°l°kol l und der Grund-

K^'stra "^ "l der diesgericht-
« ^ e N ' ""ll'sehen werden

s> Nr. 5038.

H^Versteigeru
^^H'"sgerichteFeistrizwird

^ ' « « k m'l'Äen der Maria Koren
^e, ' burch ̂ , 'swnärin der Helena
^ t t > > ' Kori ' Machthaber Andreas
« ' ' 3 der ̂ e ) die executive Ver-
Xss' 5 H^lefGerl j von Ha-

"ill l ^nd u ^ c?e°Ittät des Gutes
" < > i H - ' N r . 25 bewilligt nnd

^ r d i ^ 7 " " f ' Tagsatzungen.

» ^, "M K" 7? zweite/Feil.
> < " ' b e i der drüber dem Schä-

3 ^ ^ ' " t a t i N ? . ""den wird.

^ 2 " " ' N l i s ' j ^ ' u m zll Handen der
V^tV""gsp ' '? in erlegen hat. sowie

^Re?^ksgHesehen werden.
" 1880 " ^ l Ielstriz, am 4ten

(4172—1) Nl , 7424,

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Beschcide vom 28. No-
vember 1879, Z. 9424, auf den 8. Mai
1880 angeordnete dritte exec. Realfeilbic«
lung der dem Georg Orliö von Möt l -
ling gehörigen Realität wird mit dem
vorigen Anhange auf den

30. Oktober 1 8 8 0
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
7. August 1880.
(4175—1) Nr. 7907.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 15len!
April 1880. Z. 3277. auf dc« 2 l . August,
1880 angeordnete drille executive Real»
feilbietnng der dem Joe Ntmaniö von
Zelebej gehörigen Realität «ud Extras
Nr. 62 n,(i Steuergeiueinde BoHalovo wirdl
mit dem vorigen Anhange a»f den

30. O l l o b e r 1 8 8 0
übertragen.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
22. Nngust 1880.

(4078—1) Nr. 2583.

Executive
Nealitätcli-Versteigeruna.

Vom l. k. Bezirksgerichte Se!senberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Scisenbclg (in Vertretung dcs
hohen Aerars) die exccntioe Versteigerung
der den Eheleutcu Anlon und Maria
Tomsiö von Gradenz gehörigen, gericht-
lich auf 2090 f l . geschätzte» Realität uud
Urb.-Nr. 119 lul Herrschaft Sittich be-
willigt und hiezu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, uud zwar die erste auf den

20. Ok tobe r ,
die zweite auf den

22. Novembe r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r . 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um' 9 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werdeu.

K. k.' Bezirksgericht Seisenberg. am
20. August 1880.

(4300—1) Nr. 16.440.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Pauc'ic'
von Gatain die drille exec. Versteigerung
der dem Josef Iavornil von Sawertatsche
gehörigen, gerichtlich auf 2640 fl. geschätz«
ten Realitäten Rectf.-Nr. 414/a, Urb..
Nr. 98. Reclf. Nr. 424/d, Urb.'Nr. 115
kä Weifelbach im Reassumierungswege
neuerlich bewilligt und hlezu die Feilbie»
tungs-Tagsatzuug auf den

30. Oktober 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange<
ordnet worden, dass die Pfandrealllälen bei
dieser sseilbietung auch unter dem Schü-
tznngswert hmlangegeben werden.

Die illcitatlonSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echätznngsprototolle und die
»rundvuchsexlracle können in der dies.
gerichtlichen Registratur elugesehen werden.

Lalbach, am 26. Ju l i 1880.

(4371—I) Nr. 10,271.

Belanntinachung.
Dem unbekannt wo brfindlichen Mat-

thäus Germ von HiijflelN, Vrzirl Groß-
laschiz, wird hicmil bclanltt gemacht, dass
der Realfeilbietnngsbcscheid ddlo. 30,'trn
Jul i 1880. Z 6269. dem für denselben
ausgestellten Cnrator »,ä u,ctum Herrn
Ignaz Grunlar, k. l. Notar in Loitsch,
zugeferliget wurde.

K. l. Bezirksgericht Lollfch, an, 8len
Ollober 1880.

(4373—l) " Nr. 2987.

Bekanntmachung.
Jakob KneS von St . Georgen ist mit

dem Beschlusse des l. l. Kreisgerichtes
Rudolfswert vom 21. September 1880,
Z. 1037, für blödsinnig erklärt worden
und Urbau Gradiöcl von Gorenjavas
wurde als dessen Curator aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
13. Ollober 1880.
(4368—1) Nr. 5446.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 6. November 1 880

wlrd in Gemähheit des diesgerichtllchen
Bescheides u„d iidictes vom 25. Ma i
1880. Z. 2670. oie dritte exec. Feilbir-
tung der dem Herrn Johann Deisixger
gehörigen, gerichtlich auf 7100 st. gejchätz'
lcn Realitäten Urb.-Nr. 3 l !lä Pfarrhof
Altlack und Urb.'Nr. 38 der Kirche Al t '
lack (sogenannte „Villa Gerbch" in Lack)
stallsinden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 8ten
Oktober 1880.

(4134—1) Nr. 4911.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffcnllichrn Feil»
biclung der auf 370 fl. ö. W. aeschätztln.
dem Johann Rant von Selzach Nr. 58
gehörigen Realität 8ud Urb.'Nr. 7 aä
Pfarrkirche Selzach

der 13. N o v e m b e r
für den ersten,

der 14. Dezember 1 8 8 0
für den zweiten und der

14. J ä n n e r 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisatz?
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten ooer zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Term ne
auch unter demselben hintangcgeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmte.» Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtslanz.
lei zu erscheinen uud können vorläufig den
Grundbuchsstand im Grundbuchsamte und
die Feilbielungsbedingnissc in der Kanzlei
des ungenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 17. September 1880.

" (4135-1 ) Nr. 4912.

Executive Feilbietungen.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 1750 fl. ö. W. geschätz'
len. der Agnes Verhunc von Tschepule
Nr. 5 gehörigen Realität Urb.'Nr. 1882
»6 Herrschaft Lack

der 16. N o v e m b e r
für den ersten,

der 16. Dezember 1880
für den zweiten und der

I b . J ä n n e r 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bci dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
vertauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob.
bestimmten Tageu von 11 bis 12 Uhr
in der hiesigen Gerichtslanzlei zu erschei<
nen und löllnen vorläufig den Grund»
buchsstand im Orundbuchsamle und die
Feilbietungsbedingnisfe in der Kanzlei des
obgenanntm Bezirksgerichtes einsehen.

Lack den 17. September 1380.

(4173 -1 ) Nr. 7609.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 3isten
März ,878. Z. 2699. auf den 20. Sep-
tember 1878 angeordnete drille executive
Realfeilbietung der dem Josef Gerdesii
von Dobrawiz gehörigen Realität wlrd
mit dem vorigen UnHange auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 0
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
13. August 1880.

(4206-2 ) Nr. 6167.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Felstriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Krs Nr, 53 von Grafenbrunn die execu-
tive Versteigerung der dem Simon Tom-
sic' Nr. 20 von dort gehörigen, gericht-
lich auf 2300 fi. geschätzten Realillll 8ud
Urb.'Nr. 399 u<1 Adelsberg bewilligt und
hiezu drei Feilbielullgs.Tagsahungen, »md
zwar die erste auf den

29. Ok tober ,
die zweite auf den

2 6. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten FeilbieNmg
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcilalionsbedingnisse, wornach
iübbefondelt jeder Licilant vor gemachtem
Anbote rill lOproc. Vadium zu Handen
der Licilaliollslommifsiml zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl ldimen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 10len
September 1880.

(3842-3 ) Nr. 7129.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts>
Nachfolger des Mathias K r i z a j von

Mllutersdorf.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Mathias Krijaj
von Maulersdorf hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Gerj'»« von Slavin« die Klage
auf Zahluxa eines Weinlaufschillinges pr.
81 fi. eingebracht, worüber die Tagfahrt
zur summarischen Verhandlung auf den

28. Ok tober 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Summarpatentes
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Dru, Adoocat in Adelsberg,
al« Eurator kä ucwiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge»
llagtcn. wclchrn es übrigens frel steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator au dir Hauo zu geben, sich die
aus emer Velabsilumuilg entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden

K. k. BezirlSMlchl AdeMerg. am
b. Sepwuw I M . "'
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(4126—3) Nr. 4321.

Betanntlnachllng.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gegeben, dass in der Rechtssache
des Matthäus Uranic von Krlschate (durch
Herrn Dr . v. Wurzbach) gegrn Franz
Nraniö und Consorten für die unbetann«
ten Aufenthaltes befindlichen Anton Ko.
biuset, Lulas, Johann, Anton und Mar-
tin Uraniö von Krischate und Gertraud
Aubelj aus Pretersch, resp. ihren Rechts-
nachfolgern Franz Uraniö von Krischate
Nr. 18 zum Curator aä aewm aufge-
stellt und ihm die Klagsrubriten zugestellt
wurden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am Uten
September 1880.

(4222—2) Nr. 6856.

Executive
Realltäten-Versteiaerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Feistriz (in Vertretung des h. k. k.
Aerars) die executive Versteigerung der
dem Johann Stauer als factischen und
Andreas Novak als grundbücherlichen
Besitzer von Hagovje Nr. 89 gehörigen,
gerichtlich auf 555 st. geschätzten Reali-
tät 8ud Urb.-Nr. 65'/, ad Herrschaft
Prrm bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
Wngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
«us den

29. Ok tober ,
die zweite auf den

26. November
und die dritte auf den

2 4. Dezember 18 80,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Herichtikanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzllngsprototoll und der
Grundbuchsextract 'können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 21sten
September 1880.
(4208—2) Nr. 6384.

Executive
Realitäten-Versteiaerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Amalie
Podboj geb. Znidarsiö von Feistriz die
executive Versteigerung der dem Georg
Valenöiö von dort gehörigen, gerichtlich
auf 250 st. geschätzten Realität »ub Urb.»
Nr. 212 aä Iablaniz bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs>Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

29. Oktober,
die zweite auf den

26. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1880,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder Licitanl vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsvrotokoll und
der Grunbbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
September 1880.

(4166—2) Nr. 7704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom l. l. Bezirksgerichte Möll lmg

wlrd betanut gemacht:
ES w üder Nnluchen des Andreas

Tellan von Uttsag dk «I«c. Versteigerung

der der Maria Luzar von Draudul ge<
hörigen, gerichtlich auf 128 st. 40 kr. ge-
schätzten Realität lui Gut Smuk 8ud
tom. V, l'ol. 131 bewilliget und hiezn
drei Feilbietungs-Tagsatzm.gen, und zwar
die erste auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24 . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium ;u Handen der
Licitationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grnud-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
15. August 1880.

(4l67—2) Nr. 7705.

Executive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Tcllan von Gutenberg die executive Ver-
steigerung der der Maria MatMe von
Widerzug, nun verehl. Schober von Ober-
blaschowiz, Bezirk Rudolfswert, gehörigen
Realität u,ä Gut Semitsch 8ud Curr.-
Nr. 83 blwilliget lind hiezu drei Ieilbie-
lungs-Tagsatzungeu, und zwar die rrste
auf den

29 . O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

2 7. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

24. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
tin Amtsgebälide mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
b?i der ersten und zweiten Fellbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Tchätzungsprolololl und der
Gruudbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Rcgistratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Mütl l ing, am
l5. August 1880.

(4205 -2 ) Nr. 5832.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Frank von Prem die executive Verstei-
gerung der der Ioscfa Gerl von Prem
Nr. 22 gehörigen, gerichtlich auf 857 fl.
geschätzten Realität 8ud Urb.'Nr. 74/5
des Gutes Miihlhofcn bewilliget und
hiczu drei Feilbictungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste ans den

29. Oktober,
die zweite auf den

26. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1880,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur unl oder iiber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
August 1880.

(4091-2) Nr. 883tt

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-
amtes Gurlfeld die executive Versteigerung
der dem Josef Pirc von Gerschetschendorf
gehörigen, gerichtlich auf 923 f l . aeschätz'
ten Realität 8ud Dom. .Nr . 71/10 aä
Gut Großdorf bewilliget und hiezu die
Feilbittungs-Tagsatzung auf den

27 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, das« die Pfandrealität bei dieser
Fellbielung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die tticltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungöprotololl und der
Grundbuchscxtract löimen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 23sten
August 1580.

(4292-2 ) Nr. 16,776.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom k. k. städt.-drleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn der k. k. Finanz-
procuratur hier die cxcc. Versteigerung
der dem Josef Acrglcs von Ncplschc
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich alls 3078 f l .
60 kr. geschätzten, im Grundbuche j'ul. 1!)
ad Lichtenberg - Podgoriz vmiouilM'ndcil
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzmlgen, und zwar die
erste auf den

30. O k t o be r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die dritte anf den

22. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei mit del» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tcm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han<
dcn der Licitalionscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchsexträct können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 31. Ju l i 1680.
(4293—2) Nr. 16,777.

Executive
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es fti über Ansuchen der k. k. Finanz«

procuratnr hier die rxec. Versteigernug
der dcr Margaretha Zugar von Wröst
Nr. 4 gehörigen, gcrichllich auf 410 fl.
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 225, Urb.
Ni . 289, Post-Nr. 25)9 :lä Sonnegg be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag<
satzungen, und zwar die erste auf dcn

30. Oktober,
die zweite auf den

24. November
und die dritte auf den

22. Dezember 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskmizlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. ,wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotokoll und dcr
Gmndbuchs extract können in dcr dieŝ
gerich îchen Registratur eingesehen werden.

Lawach, am 30. I u l l I860.

(4295-2) " ^

Neassumienmg dritter l".
Vom t. k. städt.-deleg. M lWü"«)

Laibach wird bekannt gemacht. « ^
Es sei über Ansuchen des 6 .^

Iamnik von Unterauersperg "" ^,
exec. Versteigerung der dem t5 . ^
kelj von Zapotot
au 2931A 80 kr.
Urb.-Nr. 489, wm. U , ^
perg im
bewilligt und hiezn eine Feilb'etM
satzung auf den i « ° o «

3 0. Oktober 18«" ' . ^ „
vormittags von 10 bls 1^ " y ' ^
Gerichtskanzlei mit dem A K t̂üt
ordnet worden, dass die 1̂« . HB
bei dieser Feilbietung "uch "" ^dcü
Schätzungswerte hintangegebe"
wird. . ,s. Mll l^

Die Licitationsbedlngnljje, ^^,1
insbesondere jeder Licitant " " ^ „ M
Allbote cin I0pwc. Vadmm Z" ^ ^ ,
der Licitationscommission zu euu^ ^l
sowie das SchätzungsprotoM ^ .
Grundbuchsextract tonnen "' ^<
gerichtlichen Registratur emgeî

^ ' Laibach, am 3 ^ M g u ^ 1 ^

-^I^) " "
EMltive

Vom k. k. städt.-delca. B " ^
Laibach wird bekannt gemaaii- ^ „ z -

(5s sei über Ansucht ^
procurer hier die cMll'ue ^ c
rung der dcm Ioscf Slarnunm ̂  ^ g,
gehörigen, gerichtlich " i , " ^,, j.
schätzle'n Realität Uib.-^N ' ,dlM
lol. 121 ^ Nutzing bcw'll^ >^z,B
drei Feilbietungs-TagsatzuM".
die erste auf dell ^ .

30. Oktobel,
die zweite auf den

24. November
und die dritte auf dcn „

2 2. Dezcml,er s U ^ H
jedesmal vormillags " " » , / " , , A"hO
in dcr Ocrichtskanzlci u.'t de>' eB"
allgeordnet worden, dass dle Psa^iB'
bci dcr ersten und « ^ . H l v " ^ ,
nur um oder über dem Scha tz ' ^ c ' ^
der dritlcn aber auch «"" .
hintaugcgcbell werden wlro- ^ ^

Die Licitationsbedmgn 's ' ,,,aH
insbesondere jeder L i c ^ a n ' ^ ^
Anbote ein wproc. V ' " ' ^ ' ' ^
der LicitatiouZcoiumlsston i l ^ „̂d
sowie das Schätznugspr w "" r ^
Grundbuchsexlract tollue" H ^ - ^

(4210-2)

Neali taten-Verste^
Vom k.t.Bezirksgerichtes

bekannt gemacht: . . . des ^ »
(is sei über

Kers i . . d0nS< .Pc tc r ( ^
i . . A d e l ö l ' c r « ) d l c r r e c . ^ . ^ ^

Aulou Lclig^j von P " l ' K si. M l
hörigen, gerichtlich °u 7, c ,

ten Realität «ud .lNb' / ^H^s"«
und hiczu drei Fellb.e »>A
u " ^ « ° r die e rkau f de.^

und die dritte auf den ^ ß 0 , M
2 4. Dezemb 9bis . ^

jedesmal vormittags vo ,̂;> " ,l>^

ailgeordnet worden, t > a , ^ ^
bei der erste., ""d ^ c h ä F . " '
nur u.n oder über k>" ,. '
bei der dritten aber >'^ .o..d'^„^
selbe.. h i . . t a n a e ^ e n w . i s s ^ . , ä . ' ,

Die
msbcs.udcre j ^ r L ^
Aubotc ciu w p w c . ^ ° , ^c ?W> ,.
^ici lat iouscommilsl" , , , d ,̂ i..h>
das Schätz'Mgsprololvl^dMl

buchsrxtracl lön'.en ' ,̂ 11. ^„ i
Neaistialur eincieset)/' ^,,'lr'j,

September 18V0. ^ ^ ^
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'°'"'^U"^^^"re.,. 1-,°« be.

?««ch °," zu' V°i,mhm« der mit
' V > < " « ^lch«de vom ^ t e n

' » ° ' , N ! ^ ^" bem Var.hclm«

"" z<i,h^ " " ° ° " Art. neuerlich

> « ! °"°>nber 18 8 0 .
" « h i , « bis 12 Uhr vor-

^ >>««,«,, Ef«„!en ,» Lai-
z ^ °sz«rV° ' ""< dem Anhonqe

<s«IlH^^vkt°ber 1880.
^ f l 1 > . . Nr, 20,20», ̂

. F . ? nt'nachlinq.

. ^ >"r ^ a ^ ^ - Bezirksgerichte

^ ^ ^ c . ' ^ ^ ° " " t wo befindlichen
> s ^ ^ ; ' wr Wahrung seiner!
^ ' ' i ^ "s ^ "Uonssache der Mar ia
> s > ' H " ' u ldurch Herrn D^
!°^ " > ' d r K." "'ae" Rechtser-
>ch, ? ^ " Klägerin auf die dem

st^! , . Nr, 2N,2U3.

»,^'«^'°d»i« ""'!»,>»! »° be.

i«< " i,<«"° ,3»du!°r,Iäubl«er

> ' , .,«!«hr^"'" "innert, da,«

">'I.,^> <!.??"" Urb.Ä,,

Sich,« Hülse für Äiannei in Tchwnchcziisiiiiidcn sowie qehlimeu ttiaülbel«!,,
muae» diljslbtl! l'crnllt! oder »r» ,iUs!n»bc!, I,',,, biettl dnö eilnig <» il'l«« »>l
tlifilrend, Werlchcn ,.«l» ««lbfthüls«" treuei und verläßlicher Mathglbtl lUl
Manner und Ilinglliige, die n» Schluäch^uftändc», Pollulioncn -c. leiden.

Ne îchbnr nr,,n, lllnwiblMss l'oii f i. ̂  ^c», « 5 . , , . K-̂ »»»» ln «»«»»t, gwel-
nbllraas,t li4. WtUerc Autzlunsl wlrd »nl« ftrengsler Di«crell°» berellwilllzft gratl»
ertheilt.

(43i4-3) Nr. 1134,

Concurs-Eröffnung.
Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswert als deleg. Concursgerichte
ist über das gesammte, wo immer be-
findliche bewegliche, dann über das in
dm Landern, in welchen die Concurs-
ordnung vom 25 . Dezember 1808
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
dcs verstorbenen Bczirksgerichtskanz-
listen Jakob Springer von I l l y r . -
Fcistriz der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissiir der k. k. Bezirks«
richter Herr Eduard Deu mit dem
Amtssitze zu Tschernembl und zum
einstweiligen Massevcrwaltcr der bis-
herige Berlasscurator Herr Johann
Springer von Michelsdorf bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende aus den

2 5 . O k t o b e r 1 8 8 0

im Amtssitze des Concurscommissä'rs
angeordneten Tagfahrt, unter Beibrin^
gung der zur Bescheinigung ihrer An-
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines an-
dern Masseverwalters und eines Stel l -
vertreters desselben ihre Borschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubigcr erheben wollen,'aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn em
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2. D e z e m b e r 1 8 8 0

bei diesem Gerichte oder dem (5on-
curscommissä'r nach Borschrift der
Concursordnung, zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 8 0

vor dem Concurscommissär angeord-
neten Liquidierungstagfahrt zur Li-
quidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

D ie weiteren Veröffentlichungen

im Laufe des Concursvcrfahrens wer-

den durch das Amtsblatt der „Laiba-

cher Zeitung" erfolgen.
Diejenigen Gläubiger, welche

nicht an dem Orte, wo der Concurs-
commissar seinen Amtssitz hat oder
in dessen Nähe wohnen, haben in
der Anmeldung einen daselbst wohn-
haften Bevollmächtigten zur Empsang-
nahme der Zustellungen namhaft zu
machen, widnaens auf Antrag dcs

ConcurZcommissärs auf ihre Gefahr
und Kosten cin Curator bestellt werden
würde.

Nudolsswert, am 12. Oktbr. 1880 .

(4370-1) Nr. 7882/

Zweite exec. Feilbietlmg.
A m 2 7 . ^ O l t ü b e r 1 8 8 0 ,

vormittags von N bis 12 Uhr, wird in
Gcmaßheit dcs dieSgerichllichen Bescheides
und Edictes vom 14. August 1880, Zahl
6272, die zweite er/culioc Feilbl'etunu. der
dcr Francisca Maöet von Serisc gehörigen,
gerichtlich auf 541 fl. geschätzte» Neali»
lälruhälsle im Grundbuchr Nrb.°Nr. 47,
loin. 1, so!. 169 ad Oallenegg statlfinden.

K. t. BezirlsMichl Vitlai, am 27slcn
September 1K80.

(42W—Z) 9ir. 17,085.

Rcassumienmg dritter ezec.
Bnlli l . l. slädl.»beleg. BrzirlSgerichle

Kullillch wird bekannt yemachl:
Es sei über Ansuchen dcs Vlncenz

Ozorelc (durch Herrn Dr . Ahazhizh) die
dlltle exec. Versteigerung der dem Anton
Krassovic von Onmnische gehörigen, ge-
richtlich auf 2952 fl, 20 kr. geschätzten
Rcalitäl Urb.'Nr, 325 a<1 Thurn an der
^aibach im Reassumiernngswcgc neuerlich
bewilligt und hiezu die FellbielungS-Tag-
satzung auf den

27 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlel mit dem Anhange nngeord«
net worden, dass die Pfandrealilät bri
dieser Feilbielung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Dle Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitznngßprolololl und dcr
Grundbuchscxtract können in dcr dieS-
gerichtlichen Registratur rlngeschcn werden.

Lalbach, am 5. August 1880.

(4277—2) Nr. 2543.

Erinnerung
an Npollonia G o n o b u c h und Georg
6 " p , undelanntcn Aufenthaltes, und
deren gleichfalls unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dein l . l. Bezirksgerichte Ra.

tschach wird der Apollonia Oonobuch
u»d dem Georg Hop, uübrlannlcil Auf-
cnlhalteö, und deren gleichfalls unbrlan».
ten Rcchlsnachfolgein hirmit erinnert:

^s halicn Maria und Iosrs Gat von
Gorclce Nr. 3 und 2 wider dieselben
die Klage «uf Anerkennung dcs Eigen-
thums auf die im Giundbuche des Gutes
Hotemcsch kud Urb.-Nr. 28 vollo>nn,cnde
Halbhude zu Gorelce und dcs im Grund-
buche der «arbogilt Nalschach l>ud Urb.'
Nr. 39/48 vorkommenden Weingartens in
Verhovsla.Gora durch die Erwerbung im
Wrge dcr Ersitzung 8ud i)rao8. 27. «uaust
1880. Z . 2i>43, hicramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatznng auf den

2 6 . O l t o b e r 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Plasnit von Gorclce als Curator kä n o
t.um auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dafs sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd an<
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
28. August 1880.

(4268—3) Nr. 3801).

Erinnerung.
Den unbllannt wo befindlichen Ta»

blilargläuliiuern Andreas Bidrih, Theresia
Sp:ti5, Mathias Hc>c>var, I^sef Frr-
jam'ic uud Ia lod Bolrma (auch Gcnilna)
und dereu unbekannten Nechtönuchfolgern
wird erinnert, dass zur Wahrung ihrer
Rechte H n r ^uses Bidrih vun Loje Nun,,
mer 20 als Curawr i«l ^oluiu bestellt
und ihm das von Jakob Furlan aus
Lozc unterm 26. Ju l i 1880, Z . 3805,
hiergerlchls überreichte Gesuch, womit er
die lÄstcnfrele Trennung mehrerer Par-
ccllen von seiner Realität :ul ^eutenburg
Grundbuch-Nr. 26 begehrt, zugestellt wor«
den ist.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
26. August 1880.

(4383 - 2 ) Nr. 3524.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l- Bezirksgerichte Io r ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Miche l von Lalbach (durch Hcrrn D r .
Sajovic von ebenda) gegen Kulas ^ust
von Dulc Nr . 12 (durch den Eurator
Stefan Kapajue von Id r ia ) wegen aus
dem Zahlunasauflrage vom N . August
1876, Z. 2471, schuldigen 420 fl. ö. W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzlern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Lack «ud Urb.»
Nr. 7/8 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
5090 fi. ö. W., gewilligct und zur Vor»
nähme derselben die erec. Feilbietungs-
Tagsatzungen anf den

2 8 . O l l o b e r .
2 b . N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähunasprotololl, dcr Grund»
buchsextracl und die Milalionsbedinaniffe
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht I d r i a , am 6le.
September 1880.

(4326—2) Nr. 1106.

Erinnerung
an Peter R a s i n g e r von Aßling, seine
allfalligen Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau
wird dem Peter Rasingcr von Aßling,
seinen allfälligen Erben und Rechtsnach»
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei dirsrm
Gerichte Matthäus Relel von Nßling
Nr. 52 die Klage Lud prae«. 18. Juni
1880, Z , 1106, wegcn Ersitzung der
Rwl i lä l zn Aßlina Nr. 52 «ud Urb.-
Nr. 533 lui Herrschaft Weißensels cin-
grbracht, worüber zum ordentlichen münd«
lichcn Verfahren die Tagsatzung auf den

2 7 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormiltags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O . angeordnet
worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gciichle unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwrsinc»
sind, so hat man zn ihrer Vertt-rlimg
und auf ihre Olfahr und Kosten den
Josef Mihrlaö vun Aßling Nr. 80 als
Eurator n<1 l«.ot,uin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern "Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten löimcn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach dcn Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, wclchcll cö ümigens frei steht, ihre
Rcchtsbchelfe auch drm benannttn Enrator
an die Hand zu ycbcn, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden ftolgen ^lbst
beizumesscn habcn wndrn.

K. l. Bezirlsgencht Kronau. am
13. I u n l 1380. '
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Zlg. v. Kleinmayr ^ Fed. Damberg
in Laibach (4349) 2—2

sind beauftragt, antiquarisch billigst zu vcr-
taufen, complet oder in einzelnen Jahrgängen:

1 Ueber Onm! u. Meer,
Jahrgang 1869, geb.,

1 Ueber Aunci u. Meer,
Jahrgang 1870—1878, in Heften.

Auzeige.
Zu dem mit 1. Oktober begonnenen

nach Lu^v»»' best bewährter Lehrmethode tonnen
noch einige Schüler beitreten. Monatliches
Honorar ü 8 fl.

E. Zctinouich,
(4289) 4 - 3 Congrcssplatz ?ir. 3.

Bei (4250) 3 -3

Laibach) Sternallee 8:
I luluneler lou rnun t ^ 6sv«I«pl»ement
l»»l'ub«Ii^u« (Pariser Kunstuhr), Ii«monl<>il>,
feinste amerikanische und französische >VeeIc.
ul i ren, X»IeuHer-,lunllllü»e (selbstlenchtende),

Xuekt» und Xulcull»^l,rou.

Ein seit mehreren Jahren im guten Ae-
triebe stehendes

Mqueur uuil Drnntlrein-
GesckAt,

verbunden mit Zetailschank,
ist zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
I . Klaucr, Spezereiwarenhändler. Ncssel'plaft
^ r . 1, nächst der Fleischerbrüctc. (4:i«8)!'.--!

Ein. Tiroler

fittoiff
empfiehlt sich in soinem Gewerbe mit dorn
Versprochen, jedermann mit seiner Fertigkeit
und Billigkeit auf das boste zu befriedigen

Alois Wittwer
aus Tirol

wohnt Petersstrasse Nr. 3 beim „weissen
Ochsen". (4884) 4— 1

Oeöörrte
Birnen, Zwetschken

und

weitzgedörrte Nüsse
kauft

Magelcklü. («7s) 3 - 1

liil lw» kllei, fM^». vul̂ s

Franz'slke Effenz,
zubereitet von

Kaliriel Iiccoli,
K ôtlieker „zum Ellgel"

in taibach, tvienerstraße.
Viese Tinctur, aus vegetabilischen Snb»

standen zusammengesetzt, mit welcher sich
berclts viele taufende Menschen zu ihrer
Gesundheit verholfen haben, wie aus den
Danlschreiben, die ihrem Erzeuger zu»
kommen, ersichtlich ist. dankt ihrer Wirkung
die Popularität, die sie sich erworben hat.
Tie heilt die Krankheiten des Magens u»d
Unterleibes: Kolik, Krämpfe, das gastrische
und Wechsclfieber, Leibesverstopfung, hä-
morrhoiden, Gelbsucht ?c. ?c., welche, nicht
zeitig curicrt. tödtlich werden können.

Preis einer Flasche W kr. ö.W.
D ^ ° Bestellungen sind nur an den

Erzeuger: t K ^ l > r i o l ^ i c c o l ' i , Apotheker
„zum Engel" iu Laibach, Wienerstraßc, zu
rlchten. welche prompt gegen Nachnahme
essectuiert werden. ' (4067) 25-A

l Alle Atten (22!U!) !̂>!

von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
> von Nohnuugcn, Hotels, Vädern lc.,

Zecornlionen zsöer Art
lund alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zu billigsten Preisen

M. Dolmlct,
iTapezierer- unll Mübelnestfliist,

Laibach. Franciscancrgasse Nr. 14.

Vamen-Molle-
und

Dosammterle-Geflsläft,
Uathhausplah Nr. 25.

Hicmit beehre ich mich, die ergebenste Anzeige
zu machen, dass ich soeben eine große Auswahl
von

Dameu-Mode-
nndPosamenterie-Waren
erhallen habe. als: (fntrcctilchcr, Uuterriickc
für Damen, Krägen, Manschette«, Cravatte»,
Strümpfe, Schürzen, Mieder, (tcharves, ssichüs,
Bänder, Tpilicn, itnüpfe, Fransen, Aorten,
Bänder für ilranze sowie auch Hcrrcucrauatteu
und alle in dieses Fach fallende» Artikel ?c. ?c.

M-inen innigsten Dank M das mir bisher
geschenkte zahlreiche ^ntiaucn, lind bitte auch
fernerhin »m zahlreiche Besuche; ich werde
bemüht sein. jede Kundschaft auf das billigste
zu bedienen.

£>ocf)ad)ttutg3boU

M. Podkraišek.
Auswärtige Bestellungen werden prompt

und billigst ausgeführt. (4345) ̂ 2

BÖRSE-
Operationen

m i t "> bei bll'sl beschränkten, Vcrlnst
. (Prä'>»ie 10 bis :'.0 sl. fiir 5000 ft.

U 8 W l l i ! 1 ^sfkcteil l̂  Ii>, Illl»5«u oder !>:l!«5«i);
^ l.» üb „un die Euillsc ftcigrn oder

U N d z w l i r : falle» ^Stellage)! e) bei Depot-
. behalten, bis die Effecten mit

Nichl'n rcalisiclbar. Spcculationsläufe prompt
und discrct. Consortinl-cVcschäfte ^bloß 20 bis
50 fl. Deckung für 1000 fl. Effecten). Provision

nur 50 kr.
W M " Keine Bardeckung erforderlich. " M G

Conlantc Besorgung aller Provinzbestcl-
lungen sowie aller ins Wechsler-Geschäft
einschlagenden Auftrage,

Auskünfte und Informationen werden
fachgemäß, kostenfrei in der (W14) 30 -20

Mankhctus „H^S^I^N."
Iltümai ck llülnor. ertheilt.

^Vl««, Heidcnschuss Nr . 1, I . Stock.

Wo
kauft man billig«

Herren-, Knaben-
nn<l (:;889,10-12

Kinderkleider?
I!oi

I 111.
ist dio grösste Auswahl in

Damen-Confection?
i > i

1 III,
Laibacli, ElcphaiitongJisseNr. 11.

„Tlic «resliam'S
Lebensversicherung^ - Gesellschaft in î 011

Filiale für Oesterreich: Filiale für VW^Lfoto'0*
Wien, Nr. Operm-ing 8. | Budapest, Fraiiz-JoM^i^

Activa der G «sollschaft • • i!rc8i „0,1$®
JahroBoinnahme an Prümion und Zinsen am 30. Juni 1879 . • • • "
Auszahlungen für Versichorungs- und Eontonvertrügo und für Rück« gß.84-V*

kaufe etc. soit Bestehen dor Gesellschaft (1848) • • "
In der lotzton zwolfmonatlichcn Geschäf'tsperiodo wurden boi der G«- 58.340,"°°

sollschaft für • • • " „^.„
nouo Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbotrag der in ( 'e" 045.O62,***1'
lotzton 25 Jaliron oingoroichten Anträgo sich auf . . . • • • "
stollt. — Prospecto und allo weiteren Aufschlüsse ertheilt ^ ^ g

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse ^

bei Val. Zescliko. <m*'_m
_ - • t

' » » » > > « -»

Modesalon
: HI- ü.Tomazi^'
' ThcalertMssc Nr. 6, I. Stock, PlNlschin'schco H l " " ^ ̂ c '
' Meinen P, T. ttunden fiir den bisherigen Zuspruch besM'S daMc, , ,
« ich »«ich anzuzeigen, dass sich der >

Modesalon .,«,««.,",'
' vom heutigen Tage an im I . Stocke T lM le rMe Nr. u. !>ll Pl'llsch'l>!l"
» befindet. , . Da,»e"^. '

Ungleich theile icl, mit, dass sorben Anfpuliartitel sonne l " " ! ' ^ . i^ zay>
> neuester Fn^o» ans Paris und Wie« in reichster Auswahl ^iiqetrl'lsl'ii 1' .,'
, reiche» Aufträgen empfiehlt sich .„'„„müiiW

(4';ü8) 2 2 H.TToffl^.J,

^ K Z ' z - k 3 5 - 2 ' ^ ? 6 ^ ̂ ^

Die auf Grund dos Gutachtons do? „..cös^»10

sanitütsrntliesi von dorli. k. k.Stattlialterei co -

Mariazeller M a g e n t r o P ^
siiulein vortrefflich wirke»^' r^ys
)>ei alle« Krankheiten ̂ i U ^
mid iinübortroffoii boi Appetitlos!.*11«1,;;„„•«•c»,9'11 jjll-
Maj?ons, Übelriechendem Athem, ^SbrO'^f ie l" 1 '
AusstoRsen, Kolik, Aliinrenkutorrh, ̂ \u. cV &'%$
dun«: von Hand und Uries, IIher"l^,.hv^]iellloiiir
production, üeHwuclit, Ekel «n,d *{ MiiffeIikS ^
schmerz (falls or vom Magen Jiorriiiir{>] herli^\let^
llurtlelbigkelt oder Verstopfung. V e„, >vlIr

Milkens mit Speisen und <«etr, l7iull<Md!'lc W.
Milz-, Leber- und H«morrli«»a» - 3» *J,if

I Preis eines Pläschchens sammt &ebrauchsanWeib
on j . m c i !y.

I Kcht xii habon ii. Laibavh in «Ion AnoUiokon der i | ^ v Trj«»; p̂<Jj
I Wionorstrasse, Josof S voboda, Proachernpfatz, und ^yl..jLischw^\itK
I Bathhausplatz; Wör»; Apotheker A. do Gi ronco l i ; Jl^„.n\)o^r^K
I theker Mich. Gu^l io lmo, sowie in dor Apotheke des Hon1

 (l^\ ^
I in Itudolfrwert. Vrzouff«i5 " f t""!^
I S ^ - T?Cr»rrL-a.Äff! Pa in lotztoror Zoit inisor hn^» <)boi)^J HuH»
I un-1 -ofHlsclit winl, oiwhcii wir, selben blos au« oinow» jc|i«n a'Jj»«?o';t W
I Dopöt« zu beziolKMi, liauptsächlich jodoeb auf snl'jMnd«^0» Jisiri»*0'10 „us* "•« I
I hoit zu achten: Auf dwiu Glaso miissoji di« Wort«: .>^cJ ,:-ji'lu.^'1" .v(ilil % I
I tropfen — Arady & J)ost.al - - A|ioth«k«r" — ;nii^|>n:i^<;som, "^„g ^^iil»"1.1^ I
I unserem ÜriKinalsic^d gesiegelt HI-'UI, auf dor Gebrauchs»» j^oIM.^,,!»! •
1 auf der mit dem Bildnisso dor heiii^.-n Muttorjfttes von #eW ̂ cli"'^ I
I Kmballago muss sich dor Abdruck unsorcr jjoricbtlicJ» bnitor ̂  linsor^ 0,is,.^„, I
I nol)on dom Iiildnisso befinden, dio Emballage solbst »lllsS ,' ;ci,oii .'MA^%^ I
I marke verschlossen sein. Krzeufjnisso iiliiilichon odor M (J1 zurij'- ßW U
I dieso Merkmalo dor Echtheit nicht traben, sind als FiiI»cl»»»bfllI1g- d« •
I und bitten wir, uns derlei Fiillo bohufs gorichtliclior A^1 K f f ' " l r f «
I und Vorschloissor sofort anzuzeigen. , r j j r f t « 1 . v ' ^ ^^^^ r
I C e n t r a l v c r s a n d t : Apötboko „zum .Schutzonfrolj^^^^^^OPP^.-

Drull und Verlllg von Jg. v. ltleinmayr H Ied. Vamberz.


